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Stadtschule 
Frankfurter Straße 85

61118 Bad Vilbel

Tel. 06101-85808

Standort Gronau

Aueweg 9

61118 Bad Vilbel

Tel. 06101- 406047

Mitarbeiter :

Die Schülerinnen und Schüler der Stadtschule 

im Schuljahr 2008/ 2009 

Frau Brassel, Frau Di Rienzo, Frau Kroh, Frau Nixdorff, Frau Peschke, Frau Scharpenack,  Frau Schenk-Lalk, Frau Sopha.
Die Schulordnung wurde von der Gesamtkonferenz am 

3. Juni 2009 und von der Schulkonferenz am 2. Juli 2009 genehmigt.
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Einführung/Einleitung

Die Stadtschule soll ein Ort sein, an dem jeder von uns  seine Persönlichkeit entfalten kann: ein Ort an dem die Freude am Lernen gefördert werden soll. 
Damit es uns allen an der Schule gut geht, haben wir diese Schulordnung gemeinsam erstellt und wir wollen uns alle so verhalten, dass es an unserer Schule freundlich zugeht.

Aus diesem Grunde  ist uns bewusst, dass

· wir uns alle an die aufgestellten Regeln halten wollen

· jeder von uns Rechten und Pflichten hat

· jeder von uns die Verantwortung für sein Verhalten trägt.

Die Schulordnung zeigt uns, welche Regeln wir einhalten sollen  und mit welchen Maßnahmen wir rechnen müssen, wenn wir die aufgestellten Regeln überschreiten.
Wir haben die Schulordnung erstellt, damit

wir uns aufeinander verlassen können.

Jeder sollte die anderen so behandeln,

wie er auch behandelt werden möchte.

Hausordnung

· Wir bleiben vor und nach der Sportstunde in der Umkleidekabine und ziehen uns zügig um, ohne die anderen zu stören.

· Die Turnhalle darf nur mit dem Lehrer betreten werden. 

· Wenn es blinkt, stehen wir ruhig am Aufstellplatz.

· Das Werfen von Gegenständen, wie z.B. Schneebällen, Spielzeug, Stühle, Schulranzen u.ä. ist verboten.

· Während der Schulzeit bleiben wir auf dem Schulgelände.

· Wir halten die Schule sauber. Ich entsorge Müll im Mülleimer.

· Ich reiße keine Pflanzen ab oder aus.

· Ballspiele sind nur mit Softbällen erlaubt.

· In den Schulhäusern sind wir leise. Es ist verboten auf den Treppengeländern zu rutschen.

· Handys bleiben in der Tasche und am Schulvormittag ausgeschaltet.

· Gefährliche Gegenstände und elektronische Spielsachen bleiben zu Hause.

· Wir halten die Toiletten sauber und verstopfen sie nicht. Toiletten sind keine Spiel- und Aufenthaltsräume und bleiben nach dem Toilettengang offen.

Bei Regelverstoß gegen die Hausordnung muss ich mit Konsequenzen rechnen.

Wiedergutmachungen

· sich an einem ruhigen Ort entschuldigen,

· sich die Hand geben und dabei ansehen

· ein Bild malen, etwas basteln,

· einen Entschuldigungsbrief, eine Geschichte, ein Gedicht schreiben

· in der Pause miteinander spielen

· in der Schule oder bei den Hausaufgaben helfen

· kaputte Dinge wieder in Ordnung bringen oder ersetzen

· einen Dienst übernehmen

· sich verabreden 

· zum Spielen einladen

· etwas für die Klasse tun 

· den Schulhof säubern

Die 6 goldenen Regeln

Ich gehe freundlich mit anderen um, damit alle sich wohl fühlen.

Ich respektiere andere so wie sie sind.

Ich helfe mit, dass es keine Störungen im Unterricht gibt.

Ich löse Streit mit Worten und verletze niemanden.

Ich gehe mit meinen eigenen Sachen, mit den Sachen anderer und dem Eigentum der Schule sorgfältig um.

Ich akzeptiere, dass die Erwachsenen der Schule für die Einhaltung der Schulordnung sorgen. In Streitfällen treffen sie die Entscheidung.
Ich gehe freundlich mit anderen um, damit alle sich wohl fühlen.

· Ich nehme Rücksicht auf Kinder, besonders jüngere, und auch auf Erwachsene.

· Ich bin hilfsbereit.

· Ich lasse andere Kinder mitspielen.

· Ich sage die Wahrheit.

· Ich beleidige niemanden mit Schimpfwörtern.

· Ich benehme mich beim Essen.

Konsequenzen

· Ich entschuldige mich an einem ruhigen Ort und sehe den Anderen dabei an.

· Ich wähle eine Wiedergutmachung aus.

· Ich kläre mit dem Kind und der Lehrerin, warum ich gegen die Regel verstoßen habe.

· Reflexionsbogen (Verena)

· Ich muss alleine essen.

· Pausenverbot

· Spielauszeit – bei wiederholtem Mal: Spielverbot 

Ich akzeptiere, dass die Erwachsenen der Schule für die Einhaltung der Schulordnung sorgen. In Streitfällen treffen sie die Entscheidung.

· Ich höre auf die Anweisungen der Lehrkräfte.

· Ich halte mich an die Regeln.






Konsequenzen

°   Ich habe ein Gespräch mit der Lehrerin und/oder der Schulleitung 

ohne meine Eltern oder mit ihnen.

Konsequenzen bei erneutem Regelverstoß

Ich muss mit Ordnungsmaßnahmen rechnen.

Ich gehe mit meinen eigenen Sachen, mit den Sachen anderer und dem Eigentum der Schule sorgfältig um.

· Ich frage bevor ich mir etwas ausleihe und gebe ausgeliehene Gegenstände wieder ordentlich zurück.



 

Konsequenzen

· Reflexionsbogen 
· Ich repariere oder ersetze verloren gegangene oder beschädigte Sachen.

· Ich wähle eine Wiedergutmachung aus.
Ich respektiere andere so wie sie sind.

· Ich akzeptiere was ein anderer möchte oder nicht möchte.

· Ich zwinge niemanden zu etwas. 

· Ich lasse mich nicht von anderen steuern.

· Ich lache niemanden aus.

Konsequenzen

· Reflexionsbogen 
· Ich wähle eine Wiedergutmachung aus.

· Ich kläre mit dem Kind und der Lehrerin, warum ich gegen die Regel verstoßen habe.
Ich löse Streit mit Worten und verletze niemanden.

· Ich lasse mich von anderen nicht provozieren und beleidige niemanden.

· Ich bedrohe niemanden.

· Ich tue niemandem weh (schlagen, beißen, treten, schubsen, spucken…)

· Bei Streitigkeiten hole ich Hilfe. 

· Bei „STOP“ ist „STOP“!

· Ich verhalte mich fair.

Konsequenzen:

· Reflexionsbogen 
· Ich wähle eine Wiedergutmachung aus.

· Ich kläre mit dem Kind und der Lehrerin, warum ich gegen die Regel verstoßen habe.

Ich helfe mit, dass es keine Störungen im Unterricht gibt.

· Ich höre zu, wenn Lehrer und andere Kinder sprechen.

· In der Gleitzeit und im Unterricht verhalte ich mich leise, auch wenn kein Lehrer in der Klasse ist.

· Ich melde mich und warte in Ruhe bis ich an der Reihe bin.

· Ich komme pünktlich zum Unterricht.

· Ich mache meine Hausaufgaben zuverlässig und sage ehrlich, wenn ich sie nicht habe.

· Ich sorge dafür, dass meine Arbeitsmaterialien vollständig und in Ordnung sind.
Konsequenzen:

· Reflexionsbogen 
· Ich bekomme eine Verwarnung.

· Ich wähle eine Wiedergutmachung für die Klasse aus.

· Ich bekomme eine Extraaufgabe.

· Ich arbeite fehlende Hausaufgaben nach.
